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Prävention & Vorsorge

Raucherentwöhnung
Rauchen ist ein hoher Risikofaktor für Arte-
rienverkalkung. Folgen können Herzinfarkt, 
Schlaganfall und Raucherbein sein. Wenn 
der Wille zum Aufhören da ist begleiten wir 
Sie mit Homöopathie, Ohrakupunktur und 
Kinesiologie.

Naturheilkundliche „Grippeimpfung“
Die naturheilkundliche „Grippeimpfung“ 
wird zum Schutz vor Influenza, aber auch 
grippaler Infekte empfohlen. Mit drei Injekti-
onen im Abstand von einem Monat kann das 
Immunsystem unterstützt werden. In starken 
Belastungszeiten können auch zusätzlich Vi-
tamin C Infusionen gegeben werden.

Neurostress - Stressbalance
In zunehmendem Maße beeinflussen Stress 
und Hektik unseren Alltag und schädigen 
unsere Gesundheit. Dies äußert sich in 
messbaren Defiziten oder Dysbalancen che-
mischer Botenstoffe des Nervensystems und 
des Gehirns. Falsche Ernährung, Umwelt-
toxine und die genetische Ausstattung sind 
zusätzliche Faktoren, die eine gestörte Stress-
verarbeitung begünstigen.

Auf Grundlage wissenschaftlicher Erkennt-
nisse und diagnostischer Verfahren sowie 
alternativer Tests erstellen wir Ihre spezifische 
natürliche Therapie zur Wiederherstellung 
der Botenstoffbalance.
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Die Prävention ist eine wichtige Säule der 
Naturheilkunde. Frühzeitig erkannt, können 
Erkrankungen oft mit geringem Aufwand be-
handelt  und vermieden werden. 

Check up
Mittels körperlicher Untersuchung, kinesio-
logischer Testung und Laboranalyse werden 
alle wichtigen Organe untersucht. Das Risiko 
für Arterienverkalkung, Diabetes, das Säure-
Basen-Gleichgewicht und das Immunsystem 
werden überprüft. Für alle, die gesund blei-
ben wollen.

Darm Check
„Der Tod sitzt im Darm“. Dieses bekannte 
Sprichwort bedeutet, dass viele Krankheiten 
durch Darmstörungen verursacht werden. 
Allergien, Infektanfälligkeit, Migräne, Rü-
ckenschmerzen können ihre Ursachen in 
einer Darmstörung haben. Bei Verdauungs-
auffälligkeiten, Blähungen und nach Anti-
biotikaeinnahme sollte der Darm genauer 
untersucht werden. Wir kombinieren Labor-
analysen mit kinesiologischer Testung und 
körperlicher Untersuchung.

Darmcheck junior 
Hier geht es um Darmstörungen, speziell 
beim Säugling. Wir empfehlen den Darm-
check junior besonders bei Frühgeborenen, 
Kaiserschnittkindern, Flaschenmilchkindern 
und nach Antibiotikagabe.

Vitamine, Mineralstoffe, Aminosäuren
Mit unserer Nahrung nehmen wir oft nicht 
die benötigten Mengen an Mikronährstoffen 
in uns auf. Durch Umweltbelastung und 
Stress ist der Bedarf gestiegen. Wir beraten 
über Einnahmemöglichkeiten nach kinesio-
logischer Testung und/oder Laboranalyse. 
Denn jeder Mensch ist individuell und nur 
eine gezielte Einnahme ist sinnvoll.

Reiki
Reiki ist die universelle Lebensenergie, die 
überall um uns herum existiert. Bei einer 
Behandlung wird diese Energie in konzen-
trierter Form durch die Hände weitergege-
ben. Damit wird das Energiesystem harmoni-
siert und die Gesundheit unterstützt. Es findet 
eine deutliche Entspannung und Regenerati-
on statt. Besonders bei Stress sind Behand-
lungen eine Wohltat.

Wer Reiki selbst erlernen möchte kann dies in 
einem zweitägigen Seminar.

Gesundes Kind im Mutterleib
Schon während der Schwangerschaft kann 
die Gesundheit des ungeborenen Kindes 
unterstützt werden. Wenn bei Eltern oder 
Großeltern chronische Krankheiten (bsp. All-
ergien, Diabetes, Krebs) aufgetreten sind, ist 
dies sinnvoll. 

Nach kinesiologischer Testung wird ein ho-
möopathisches Mittel verabreicht. Zusätzlich 
wird die Darm- und Vaginalflora der Mutter 
unterstützt.

Elektromagnetische Belastungen
Beim „Elektrosmog“ unterscheidet man 
zwischen hochfrequenter Strahlung (Mobil-
funkmasten, schnurlose Telefone, W-Lan, 
Mikrowelle) und niederfrequenter Srahlung 
(Haushaltsstrom, Elektrokabel, Hochspan-
nung, Bahnstrom). 

Beide Arten können eine Vielzahl von chro-
nischen Erkrankungen begünstigen, je nach 
Veranlagung der Person. Oft liegen Stö-
rungen im Immunsystem, des Stoffwechsels 
und des Hormonsystems vor. 

Viele Beschwerden ohne erkennbare Ursa-
che können durch „Elektrosmog“ ausgelöst 
werden.  Beispiele sind Kopfschmerzen, 
Schlafstörungen oder allgemeine Schwäche.

Beide Strahlungsarten sind mittels physika-
lischer Testgeräte messbar. Messungen sind 
zu Hause, vor allem im Schlafbereich sinn-
voll.  Auch der Arbeitsplatz kann überprüft 
werden.
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